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1 Einleitung 

1.1 Anlass und Aufgabenstellung 

Die Gemeinde Wöllstadt strebt am südlichen Ortsrand des Stadtteils Ober-Wöllstadt auf einer 

jungen Streuobstwiese Baurecht für ein Allgemeines Wohngebiet im Umfang von ca. 1.450 m² 

an. Errichtet werden soll ein Gebäude, welches eine Hausarztpraxis und Wohnungen umfasst.  

Die Aufstellung erfolgt gemäß § 13b BauGB im beschleunigten Verfahren. Zu beurteilen sind 

indessen die Verbotstatbestände des § 44 (1) BNatSchG (Besonderes Artenschutzrecht) im Rah-

men einer Artenschutzprüfung. Methodische Grundlage dafür ist der Hessische Leitfaden zur Ar-

tenschutzprüfung (HMUELV 2011). 

Durch die Planung werden sechs Zwetschgenbäume und eine aus Sukzession hervorgegangene 

Schlehenhecke in Anspruch genommen. Daher wurde vorab mit der Unteren Naturschutzbehörde 

des Wetteraukreises (UNB) vereinbart, dass im Umfeld sechs neue Hochstamm-Obstbäume ge-

pflanzt werden. Auch dies ist Gegenstand des vorliegenden Gutachtens. 

1.2 Planungsraumanalyse 

Das sehr kleine Plangebiet (= Geltungsbereich) mit ca. 0,15 ha schließt sich südlich an die be-

baute Ortslage von Ober-Wöllstadt an. Es ist Teil einer dreieckigen Grünlandfläche, die auf zwei 

Seiten von Hecken und Baumhecken umgeben und nur zur Hanauer Straße hin offen ist. Das 

Grünland selbst ist recht artenarm und wird vom Glatthafer als häufigstem Obergras dominiert. 

Brennesseln und weitere Störzeiger wie der Krause Ampfer belegen eine allenfalls mäßige na-

turschutzfachliche Bedeutung. Bei den Obstbäumen im Geltungsbereich handelt es sich um 

sechs Zwetschgenbäume mit Stammdurchmessern von maximal ca. 25 cm. Die gesamte Drei-

ecksfläche ist durch Pflanzungen junger Hochstamm-Obstbäume geprägt. Nur vereinzelt sind 

auch ältere Bäume zu finden. Auf der Nordseite hat sich durch Sukzession ï wohl aus einer 

Zwetschgenreihe ï eine dichte Schlehenhecke gebildet, in die auch typische Heckenarten wie 

Brombeere, Hasel oder Hartriegel eingewandert sind. 

Nach Norden und Osten grenzt der Geltungsbereich an Siedlungsbereiche, nach Süden hin fol-

gen zunächst die Obstwiese und weiter nach Süden hin die bewaldete Aue des Rosbachs, deren 

Hanglagen nach Osten und Westen hin bewirtschaftetes Acker- und Grünland aufweisen.  

Lage und Ausdehnung des Geltungsbereichs sind Karte 1 (s.u.) zu entnehmen. Einen luftbildba-

sierten Eindruck vom Plangebiet vermitteln auch die Karte 2 (s. Kap. 4) sowie die nachfolgenden, 

kommentierten Fotos. 
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Karte 1: Lage und Ausdehnung des Plangebiets 
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Abb. 1: Der Geltungsbe-
reich von Südwesten be-
trachtet. Für die planerisch 
vorbereitete Bebauung 
müssen sechs Obstbäume 
und ein kleiner Teil einer 
nährstoffreichen, artenar-
men Frischwiese weichen. 

 

Abb. 2: Der Geltungsbe-
reich erstreckt sich auf ca. 
44 m Länge und etwas 
mehr als 30 m Breite ent-
lang der Hanauer Straße. 
Er umfasst den Radweg 
samt Straßenbäumen und 
eine Trafostation (hier er-
kennbar an dem blauen 
Werbeplakat). 

 

Abb. 3: Der Blick von 
Westen zeigt auch die He-
cke, die sich am nördli-
chen Rand des Geltungs-
bereichs erstreckt. 
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1.3 Beschreibung des Vorhabens 

Betreffs der artenschutzrechtlichen Beurteilung der Planung sind folgende Aspekte bedeutsam 

(Tab. 1, vgl. Plankarte in Abb. 1): 

Tabelle 1: Wesentliche Aspekte der Planung in Bezug auf die Artenschutzprüfung 

Aspekt Kurz-Beschreibung 

Art und Maß der 
baulichen Nutzung 

¶ Allgemeines Wohngebiet (WA); 

¶ GRZ 0,2, GFZ 0,7; Vollgeschosse: Maximal 2. 

Grünordnerische As-
pekte 

Es entfallen 6 junge Obstbäume (Zwetschgen) und ein knapp 20 m 
langer Abschnitt einer Hecke. 

 

 

Erläuterungen: WA = Allgemeines Wohngebiet, St = Stellplätze. 

Abb. 4: Bebauungsplan Vorentwurf, Planungsbüro blfp, Stand 10.06.2022 

  

Erhaltung Baum 
























































